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LEGENDE

STRÖMUNG
Geplanter Stromstrich nach dem 
Einbringen der Initialmaßnahmen (Strömungslenker)

Initiierung Prallufer-Erosion

ALLGEMEINES

Grenze Entwicklungskorridor

Bohrpunkt (Sondierbohrung)BS14

UFERBEREICH

1

BUHNEN
2

3 Packwerksbuhne, UMSTRÖMT
Ausführung bis zur Böschungsoberkante

4

Wurzelstockbuhne mit Steinmaterial
Einbau sofern Wurzelstöcke mit
Stämmen örtlich vorhanden

5

6

7

8

9

10

11
Trichterbuhne zur Strömungslenkung
in Gewässermitte

LAICHHABITAT

JUNGFISCHHABITAT

FISCHUNTERSTAND

Störsteine
Anordnung in einzelnen Steingruppen

STÖRSTEINE UND INSEL

Insel aus Steinmaterial mit Raubaum
hier: Entnahme der Böschungssicherung als Initialmaßnahme
zur langfristigen eigendynamischen Entwicklung einer Insel
bzw. eines Nebengerinnes

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

ROHBODEN

Fläche Rohboden
Abtragen der Vegetationsdecke

BAUME

BESTEHENDE STRUKTUREN

Schutzstrukturen, insbesondere Unterstände,
in Form von Lebend- und Totholzstrukturen
aller Art

Geschiebedepot, Kiesdepot im Pralluferbereich

Einzelstammbuhne mit Steinmaterial überschüttet
Einzelstammbuhne im Uferbereich befestigt
siehe Detail 2B, Plan 3.2

Lenkbuhne (inklinant)
siehe Detail 2, Plan 3.2

Entfernung von
Bestandsgehölzen

Neupflanzung Bestand

Rückbau bestehender Uferverbau

Dreiecksbuhne aus Steinen, UMSTRÖMT
Ausführung bis zur Böschungsoberkante
siehe Detail 1, Plan 7.1

Pyramidenstammbuhne mit Steinmaterial
siehe Detail 2A, Plan 7.2

Kurzbuhne INKLINANT, umströmt
siehe Detail 3, Plan 7.3

Kurzbuhne RECHTWINKLIG, umströmt
in Anlehnung an Detail 3, Plan 7.3

Kurzbuhne DEKLINANT, umströmt
in Anlehnung an Detail 3, Plan 7.3

Kiesrausche als Uferbank, Kiesinsel oder Einengung
siehe Detail 4, Plan 7.4

Raubaum
siehe Detail 5, Plan 7.5

Faschinen
siehe Detail 6, Plan 7.6

Wurzelstock
siehe Detail 7, Plan 7.7

Fischunterstand (Variante 1)
Holzrost, quer zur Fließrichtung
siehe Detail 8, Plan 7.8

Fischunterstand (Variante 2)
Ausgewählter Holzstamm parallel zur Fließrichtung
siehe Detail 9, Plan 7.9

Fischunterstand (Variante 3)
Ausgewählter plattiger Wasserbaustein
siehe Detail 10, Plan 7.10

22
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2DREIECKSBUHNE AUS STEINEN
Umströmte Steinbuhne zur Strömungslenkung.
Herstellung mit Steinen der rückzubauenden
Ufersicherung sowie bei der Aufweitung
ausgehobener Erde. Bepflanzung mit Schwarz-
erlen zur langfristigen Stabilisierung. Einbindung 
der Buhne in Ufer und Sohle. Anströmschutz mit
großen Steinen HMB 300 / 1000 kg.
Ausführung bis zur Böschungsoberkante.

14RAUBAUM (siehe Detail 5)
Einbindung des Raubaumes zur Erhöhung der
Strömungsdiversität. Bereiche mit verminderter
Fließgeschwindigkeit, Sedimentation von Kies,
gutes Nahrungsangebot und Rückzugsgebiet ins-
besondere für Jungfische sowie Nahrungs- und 
Besiedlungssubstrat für das Makrozoobenthos.
Raubaum vor Ort gewinnen und in Böschung oder
Sohle einbinden.Sicherung mit vorhandenem 
Steinmaterial, Pflöcken und Seil gegen Abdriften.

14RAUBAUM (siehe Detail 5)
Einbindung des Raubaumes zur Erhöhung der
Strömungsdiversität. Bereiche mit verminderter
Fließgeschwindigkeit, Sedimentation von Kies,
gutes Nahrungsangebot und Rückzugsgebiet ins-
besondere für Jungfische sowie Nahrungs- und 
Besiedlungssubstrat für das Makrozoobenthos.
Raubaum vor Ort gewinnen und in Böschung oder
Sohle einbinden.Sicherung mit vorhandenem 
Steinmaterial, Pflöcken und Seil gegen Abdriften.

16WURZELSTOCK (siehe Detail 7)
Wurzelteller ragt in Fließgewässer ein, Stammbe-
reich wird in Ufer oder in Sohle verankert. Strömugs-
ablenkung, Ablagerung von Feinsedimenten im Strö-
mungsschaftten, Unterstand und Ruheplatz inseson-
dere für Jungfische.
Auswahl von Wurzelstöcken mit stark verzweigtem
Wurzelwerk, Sicherung mit Pflöcken und Seil. 
Vorh. Steimaterial als Anströmschutz verwenden

RÜCKBAU BESTEHENDER UFERVERBAU
Ufersicherung aus Wasserbausteinen auf-
brechen und als Strömungslenker und Struk-
turelemente wieder einbauen.

1

20STÖRSTEINGRUPPE
Anordnung einzelner Steingruppen
zur Strömungslenkung. Strömungs-
beruhigter Bereich hinter der Stein-
gruppe. Ausführung mit vorhandenen
Wasserbausteinen.

FASCHINEN
Faschinen zum Schutz von Brut- und 
Jungfischen im Fußbereich der Gewässer-
böschung einbauen.
Einbauwinkel ca. 15° zur Gewässerachse

15
30 12

KIESRAUSCHE 1 (siehe Detail 4)
Einbau über gesamte Gewässer-
breite - Variante A
Länge in der Achse: ca. 25 m
Breite: ca. 9 m, Stärke ca. 30 cm
Körnung 2/8 bis 32/63 mm
Volumen: ca. 70 m³

1717FISCHUNTERSTAND (Variante 1, Siehe Detail 8)
 Ausgewählte Stämme quer zur Fließrichtung
Holzrost bestehend aus einem Holzstamm längs
zur Gewässerachse und mehreren Querhölzern 
quer zur Gewässerachse als Deckung. Querhöl-
zer ragen ca. 60 bis 80 cm in das Gewässer hinein.
Fixierung mit Holzpfählen und Seilen
Anordnung in gut durchströmten Bereichen.

16WURZELSTOCK (siehe Detail 7)
Wurzelteller ragt in Fließgewässer ein, Stammbe-
reich wird in Ufer oder in Sohle verankert. Strömugs-
ablenkung, Ablagerung von Feinsedimenten im Strö-
mungsschaftten, Unterstand und Ruheplatz inseson-
dere für Jungfische.
Auswahl von Wurzelstöcken mit stark verzweigtem
Wurzelwerk, Sicherung mit Pflöcken und Seil. 
Vorh. Steimaterial als Anströmschutz verwenden

FASCHINEN
Faschinen zum Schutz von Brut- und 
Jungfischen im Fußbereich der Gewässer-
böschung einbauen.
Einbauwinkel ca. 15° zur Gewässerachse

15

20STÖRSTEINGRUPPE
Anordnung einzelner Steingruppen
zur Strömungslenkung. Strömungs-
beruhigter Bereich hinter der Stein-
gruppe. Ausführung mit vorhandenen
Wasserbausteinen.

2DREIECKSBUHNE AUS STEINEN
Umströmte Steinbuhne zur Strömungslenkung.
Herstellung mit Steinen der rückzubauenden
Ufersicherung sowie bei der Aufweitung
ausgehobener Erde. Bepflanzung mit Schwarz-
erlen zur langfristigen Stabilisierung. Einbindung 
der Buhne in Ufer und Sohle. Anströmschutz mit
großen Steinen HMB 300 / 1000 kg.
Ausführung bis zur Böschungsoberkante.

30 12

KIESRAUSCHE 2 (siehe Detail 4)
Einbau über gesamte Gewässer-
breite - Variante A
Länge in der Achse: ca. 25 m
Breite: ca. 9 m, Stärke ca. 30 cm
Körnung 2/8 bis 32/63 mm
Volumen: ca. 70 m³

RÜCKBAU BESTEHENDER UFERVERBAU
Ufersicherung aus Wasserbausteinen auf-
brechen und als Strömungslenker und Struk-
turelemente wieder einbauen.

1

19FISCHUNTERSTAND (Variante 3, Detail 10)
 Ausgewählter plattiger Wasserbaustein
nach Möglichkeit aus der aufgenommenen Ufer-
sicherung als Deckstein verwenden. Deckstein wird
in die Böschung eingebunden und mit Auflager-
steinen gesichert. Der Stein ragt ca. 60 bis 80 cm in
das Gewässer hinein. 
Anordnung in gut durchströmten Bereichen.

WURZELSTOCKBUHNE MIT STEINMATERIAL
Wurzelstockbuhne als Strömungslenker mit dem
Wurzelwerk zur Gewässermitte hin einbauen.
Der Einbau des Stammansatzes erfolgt zum Ufer
hin und ist mit vorhandenem Steinmaterial zu sta-
bilisieren. Wurzelstock weiterhin mit Pflöcken
und Seil sichern. Hinterfüllung mit dem bei der
Aufweitung gewonennem Erdreich.

5

20STÖRSTEINGRUPPE
Anordnung einzelner Steingruppen
zur Strömungslenkung. Strömungs-
beruhigter Bereich hinter der Stein-
gruppe. Ausführung mit vorhandenen
Wasserbausteinen.
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LEGENDE

STRÖMUNG
Geplanter Stromstrich nach dem 
Einbringen der Initialmaßnahmen (Strömungslenker)

Initiierung Prallufer-Erosion

ALLGEMEINES

Grenze Entwicklungskorridor

Bohrpunkt (Sondierbohrung)BS14

UFERBEREICH

1

BUHNEN
2

3 Packwerksbuhne, UMSTRÖMT
Ausführung bis zur Böschungsoberkante

4

Wurzelstockbuhne mit Steinmaterial
Einbau sofern Wurzelstöcke mit
Stämmen örtlich vorhanden

5

6

7

8

9

10

11
Trichterbuhne zur Strömungslenkung
in Gewässermitte

LAICHHABITAT

JUNGFISCHHABITAT

FISCHUNTERSTAND

Störsteine
Anordnung in einzelnen Steingruppen

STÖRSTEINE UND INSEL

Insel aus Steinmaterial mit Raubaum
hier: Entnahme der Böschungssicherung als Initialmaßnahme
zur langfristigen eigendynamischen Entwicklung einer Insel
bzw. eines Nebengerinnes

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

ROHBODEN

Fläche Rohboden
Abtragen der Vegetationsdecke

BAUME

BESTEHENDE STRUKTUREN

Schutzstrukturen, insbesondere Unterstände,
in Form von Lebend- und Totholzstrukturen
aller Art

Geschiebedepot, Kiesdepot im Pralluferbereich

Einzelstammbuhne mit Steinmaterial überschüttet
Einzelstammbuhne im Uferbereich befestigt
siehe Detail 2B, Plan 3.2

Lenkbuhne (inklinant)
siehe Detail 2, Plan 3.2

Entfernung von
Bestandsgehölzen

Neupflanzung Bestand

Rückbau bestehender Uferverbau

Dreiecksbuhne aus Steinen, UMSTRÖMT
Ausführung bis zur Böschungsoberkante
siehe Detail 1, Plan 7.1

Pyramidenstammbuhne mit Steinmaterial
siehe Detail 2A, Plan 7.2

Kurzbuhne INKLINANT, umströmt
siehe Detail 3, Plan 7.3

Kurzbuhne RECHTWINKLIG, umströmt
in Anlehnung an Detail 3, Plan 7.3

Kurzbuhne DEKLINANT, umströmt
in Anlehnung an Detail 3, Plan 7.3

Kiesrausche als Uferbank, Kiesinsel oder Einengung
siehe Detail 4, Plan 7.4

Raubaum
siehe Detail 5, Plan 7.5

Faschinen
siehe Detail 6, Plan 7.6

Wurzelstock
siehe Detail 7, Plan 7.7

Fischunterstand (Variante 1)
Holzrost, quer zur Fließrichtung
siehe Detail 8, Plan 7.8

Fischunterstand (Variante 2)
Ausgewählter Holzstamm parallel zur Fließrichtung
siehe Detail 9, Plan 7.9

Fischunterstand (Variante 3)
Ausgewählter plattiger Wasserbaustein
siehe Detail 10, Plan 7.10
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HORNBACH

14RAUBAUM (siehe Detail 5)
Einbindung des Raubaumes zur Erhöhung der
Strömungsdiversität. Bereiche mit verminderter
Fließgeschwindigkeit, Sedimentation von Kies,
gutes Nahrungsangebot und Rückzugsgebiet ins-
besondere für Jungfische sowie Nahrungs- und 
Besiedlungssubstrat für das Makrozoobenthos.
Raubaum vor Ort gewinnen und in Böschung oder
Sohle einbinden.Sicherung mit vorhandenem 
Steinmaterial, Pflöcken und Seil gegen Abdriften.

FASCHINEN
Faschinen zum Schutz von Brut- und 
Jungfischen im Fußbereich der Gewässer-
böschung einbauen.
Einbauwinkel ca. 15° zur Gewässerachse

15
16WURZELSTOCK (siehe Detail 7)

Wurzelteller ragt in Fließgewässer ein, Stammbe-
reich wird in Ufer oder in Sohle verankert. Strömugs-
ablenkung, Ablagerung von Feinsedimenten im Strö-
mungsschaftten, Unterstand und Ruheplatz inseson-
dere für Jungfische.
Auswahl von Wurzelstöcken mit stark verzweigtem
Wurzelwerk, Sicherung mit Pflöcken und Seil. 
Vorh. Steimaterial als Anströmschutz verwenden

20STÖRSTEINGRUPPE
Anordnung einzelner Steingruppen
zur Strömungslenkung. Strömungs-
beruhigter Bereich hinter der Stein-
gruppe. Ausführung mit vorhandenen
Wasserbausteinen.

14RAUBAUM (siehe Detail 5)
Einbindung des Raubaumes zur Erhöhung der
Strömungsdiversität. Bereiche mit verminderter
Fließgeschwindigkeit, Sedimentation von Kies,
gutes Nahrungsangebot und Rückzugsgebiet ins-
besondere für Jungfische sowie Nahrungs- und 
Besiedlungssubstrat für das Makrozoobenthos.
Raubaum vor Ort gewinnen und in Böschung oder
Sohle einbinden.Sicherung mit vorhandenem 
Steinmaterial, Pflöcken und Seil gegen Abdriften.

RÜCKBAU BESTEHENDER UFERVERBAU
Ufersicherung aus Wasserbausteinen auf-
brechen und als Strömungslenker und Struk-
turelemente wieder einbauen.

1

WURZELSTOCKBUHNE MIT STEINMATERIAL
Wurzelstockbuhne als Strömungslenker mit dem
Wurzelwerk zur Gewässermitte hin einbauen.
Der Einbau des Stammansatzes erfolgt zum Ufer
hin und ist mit vorhandenem Steinmaterial zu sta-
bilisieren. Wurzelstock weiterhin mit Pflöcken
und Seil sichern. Hinterfüllung mit dem bei der
Aufweitung gewonennem Erdreich.

5

DREIECKSBUHNE AUS STEINEN
Umströmte Steinbuhne zur Strömungslenkung.
Herstellung mit Steinen der rückzubauenden
Ufersicherung sowie bei der Aufweitung
ausgehobener Erde. Bepflanzung mit Schwarz-
erlen zur langfristigen Stabilisierung. Einbindung 
der Buhne in Ufer und Sohle. Anströmschutz mit
großen Steinen HMB 300 / 1000 kg.
Ausführung bis zur Böschungsoberkante.

2

1250

KIESRAUSCHE 3 (siehe Detail 4)
Einbau als beidseitige Einengung
- Variante D
Länge in der Achse: ca. 25 m
Breite: ca. 9 m, Stärke bis 50 cm
Körnung 2/8 bis 32/63 mm
Volumen: ca. 70 m³

1717FISCHUNTERSTAND (Variante 1, Siehe Detail 8)
 Ausgewählte Stämme quer zur Fließrichtung
Holzrost bestehend aus einem Holzstamm längs
zur Gewässerachse und mehreren Querhölzern 
quer zur Gewässerachse als Deckung. Querhöl-
zer ragen ca. 60 bis 80 cm in das Gewässer hinein.
Fixierung mit Holzpfählen und Seilen
Anordnung in gut durchströmten Bereichen.

PYRAMIDENSTAMMBUHNE (siehe Detail 2A)
Pyramidenstammbuhne als Strömungslenker be-
stehend aus drei Baumstämmen einbauen. Ein-
bindung in die Böschung mind. 1/2 Stammlänge.
Überschütten der Buhne mit Steinen und Aushub.
Ausrichtungswinkel 70° bis 90° zur Uferlinie
(deklinant). Sicherung mit Seilen und Pflöcken.

4

16WURZELSTOCK (siehe Detail 7)
Wurzelteller ragt in Fließgewässer ein, Stammbe-
reich wird in Ufer oder in Sohle verankert. Strömugs-
ablenkung, Ablagerung von Feinsedimenten im Strö-
mungsschaftten, Unterstand und Ruheplatz inseson-
dere für Jungfische.
Auswahl von Wurzelstöcken mit stark verzweigtem
Wurzelwerk, Sicherung mit Pflöcken und Seil. 
Vorh. Steimaterial als Anströmschutz verwenden

FASCHINEN
Faschinen zum Schutz von Brut- und 
Jungfischen im Fußbereich der Gewässer-
böschung einbauen.
Einbauwinkel ca. 15° zur Gewässerachse

15

18FISCHUNTERSTAND (Variante 2, Detail 9)
 Ausgewählter Holzstamm parallel zur Fließrichtung
Gekrümmter Baumstamm, Länge ca. 2 bis 3 m, geeig-
net zur Herstellung eines "brückenartigen" Unterstan-
des. Auflager und Sichtschutz aus mehreren Querhöl-
zern und vorhandenen Steinen. 
Anordnung in gut durchströmten Bereichen.

WURZELSTOCKBUHNE MIT STEINMATERIAL
Wurzelstockbuhne als Strömungslenker mit dem
Wurzelwerk zur Gewässermitte hin einbauen.
Der Einbau des Stammansatzes erfolgt zum Ufer
hin und ist mit vorhandenem Steinmaterial zu sta-
bilisieren. Wurzelstock weiterhin mit Pflöcken
und Seil sichern. Hinterfüllung mit dem bei der
Aufweitung gewonennem Erdreich.
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LEGENDE

STRÖMUNG
Geplanter Stromstrich nach dem 
Einbringen der Initialmaßnahmen (Strömungslenker)

Initiierung Prallufer-Erosion

ALLGEMEINES

Grenze Entwicklungskorridor

Bohrpunkt (Sondierbohrung)BS14

UFERBEREICH

1

BUHNEN
2

3 Packwerksbuhne, UMSTRÖMT
Ausführung bis zur Böschungsoberkante

4

Wurzelstockbuhne mit Steinmaterial
Einbau sofern Wurzelstöcke mit
Stämmen örtlich vorhanden

5

6

7

8

9

10

11
Trichterbuhne zur Strömungslenkung
in Gewässermitte

LAICHHABITAT

JUNGFISCHHABITAT

FISCHUNTERSTAND

Störsteine
Anordnung in einzelnen Steingruppen

STÖRSTEINE UND INSEL

Insel aus Steinmaterial mit Raubaum
hier: Entnahme der Böschungssicherung als Initialmaßnahme
zur langfristigen eigendynamischen Entwicklung einer Insel
bzw. eines Nebengerinnes

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

ROHBODEN

Fläche Rohboden
Abtragen der Vegetationsdecke

BAUME

BESTEHENDE STRUKTUREN

Schutzstrukturen, insbesondere Unterstände,
in Form von Lebend- und Totholzstrukturen
aller Art

Geschiebedepot, Kiesdepot im Pralluferbereich

Einzelstammbuhne mit Steinmaterial überschüttet
Einzelstammbuhne im Uferbereich befestigt
siehe Detail 2B, Plan 3.2

Lenkbuhne (inklinant)
siehe Detail 2, Plan 3.2

Entfernung von
Bestandsgehölzen

Neupflanzung Bestand

Rückbau bestehender Uferverbau

Dreiecksbuhne aus Steinen, UMSTRÖMT
Ausführung bis zur Böschungsoberkante
siehe Detail 1, Plan 7.1

Pyramidenstammbuhne mit Steinmaterial
siehe Detail 2A, Plan 7.2

Kurzbuhne INKLINANT, umströmt
siehe Detail 3, Plan 7.3

Kurzbuhne RECHTWINKLIG, umströmt
in Anlehnung an Detail 3, Plan 7.3

Kurzbuhne DEKLINANT, umströmt
in Anlehnung an Detail 3, Plan 7.3

Kiesrausche als Uferbank, Kiesinsel oder Einengung
siehe Detail 4, Plan 7.4

Raubaum
siehe Detail 5, Plan 7.5

Faschinen
siehe Detail 6, Plan 7.6

Wurzelstock
siehe Detail 7, Plan 7.7

Fischunterstand (Variante 1)
Holzrost, quer zur Fließrichtung
siehe Detail 8, Plan 7.8

Fischunterstand (Variante 2)
Ausgewählter Holzstamm parallel zur Fließrichtung
siehe Detail 9, Plan 7.9

Fischunterstand (Variante 3)
Ausgewählter plattiger Wasserbaustein
siehe Detail 10, Plan 7.10
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SOHLRAUSCHE
ca. 60 cm LMB 60/300 kg (Kantenlänge bis 40 bis 60 cm)
Verzwickung mit LMB 10/60 kg (Kantenlänge 15 bis 45 cm)
und LMB 5/40 (Kantenlänge 10 bis 30 cm)
Kolkschutz:
HMB 300/1000 kg (Kantenlänge 60 bis 100 cm)
ergänzend sind ausgewählte Steine der Ufersicherung 
zu verwenden

FURT
Zufahrtsbereich: 
Breite 3.50 m
30 cm Schottermaterial 0/56 auf Geotextil GRK 3
Querung:
ca. 60 cm LMB 60/300 kg (Kantenlänge 40 bis 60 cm)
Verzwickung mit LMB 10/60 kg (Kantenlänge 15 bis 45 cm)
Sicherung der Seitenbereiche:
HMB 300/1000 kg (Kantenlänge 60 bis 100 cm)
ergänzend sind ausgewählte Steine der Ufersicherung 
zu verwenden

RÜCKBAU BESTEHENDER UFERVERBAU
Ufersicherung aus Wasserbausteinen auf-
brechen und als Strömungslenker und Struk-
turelemente wieder einbauen.

1

RÜCKBAU BESTEHENDER UFERVERBAU
Ufersicherung aus Wasserbausteinen auf-
brechen und als Strömungslenker und Struk-
turelemente wieder einbauen.

1

19FISCHUNTERSTAND (Variante 3, Detail 10)
 Ausgewählter plattiger Wasserbaustein
nach Möglichkeit aus der aufgenommenen Ufer-
sicherung als Deckstein verwenden. Deckstein wird
in die Böschung eingebunden und mit Auflager-
steinen gesichert. Der Stein ragt ca. 60 bis 80 cm in
das Gewässer hinein. 
Anordnung in gut durchströmten Bereichen.

20STÖRSTEINGRUPPE
Anordnung einzelner Steingruppen
zur Strömungslenkung. Strömungs-
beruhigter Bereich hinter der Stein-
gruppe. Ausführung mit vorhandenen
Wasserbausteinen.

9
KURZBUHNE RECHTWINKLIG, UMSTRÖMT
(Ausführung entsprechend Detail 3)
Rechtwinklig umströmte Steinbuhne zur
Generierung strömungsberuhigter Flach-
wasserbereiche. Material aus anfallendem
Uferverbau und örtlich gefällten Bäumen.

PYRAMIDENSTAMMBUHNE (siehe Detail 2A)
Pyramidenstammbuhne als Strömungslenker be-
stehend aus drei Baumstämmen einbauen. Ein-
bindung in die Böschung mind. 1/2 Stammlänge.
Überschütten der Buhne mit Steinen und Aushub.
Ausrichtungswinkel 70° bis 90° zur Uferlinie
(deklinant). Sicherung mit Seilen und Pflöcken.

4

16WURZELSTOCK (siehe Detail 7)
Wurzelteller ragt in Fließgewässer ein, Stammbe-
reich wird in Ufer oder in Sohle verankert. Strömugs-
ablenkung, Ablagerung von Feinsedimenten im Strö-
mungsschaftten, Unterstand und Ruheplatz inseson-
dere für Jungfische.
Auswahl von Wurzelstöcken mit stark verzweigtem
Wurzelwerk, Sicherung mit Pflöcken und Seil. 
Vorh. Steimaterial als Anströmschutz verwenden

30 12

KIESRAUSCHE 4 (siehe Detail 4)
Einbau über gesamte Gewässer-
breite - Variante A
Länge in der Achse: ca. 25 m
Breite: ca. 9 m, Stärke ca. 30 cm
Körnung 2/8 bis 32/63 mm
Volumen: ca. 70 m³

1717FISCHUNTERSTAND (Variante 1, Siehe Detail 8)
 Ausgewählte Stämme quer zur Fließrichtung
Holzrost bestehend aus einem Holzstamm längs
zur Gewässerachse und mehreren Querhölzern 
quer zur Gewässerachse als Deckung. Querhöl-
zer ragen ca. 60 bis 80 cm in das Gewässer hinein.
Fixierung mit Holzpfählen und Seilen
Anordnung in gut durchströmten Bereichen.

14RAUBAUM (siehe Detail 5)
Einbindung des Raubaumes zur Erhöhung der
Strömungsdiversität. Bereiche mit verminderter
Fließgeschwindigkeit, Sedimentation von Kies,
gutes Nahrungsangebot und Rückzugsgebiet ins-
besondere für Jungfische sowie Nahrungs- und 
Besiedlungssubstrat für das Makrozoobenthos.
Raubaum vor Ort gewinnen und in Böschung oder
Sohle einbinden.Sicherung mit vorhandenem 
Steinmaterial, Pflöcken und Seil gegen Abdriften.

20STÖRSTEINGRUPPE
Anordnung einzelner Steingruppen
zur Strömungslenkung. Strömungs-
beruhigter Bereich hinter der Stein-
gruppe. Ausführung mit vorhandenen
Wasserbausteinen.

16WURZELSTOCK (siehe Detail 7)
Wurzelteller ragt in Fließgewässer ein, Stammbe-
reich wird in Ufer oder in Sohle verankert. Strömugs-
ablenkung, Ablagerung von Feinsedimenten im Strö-
mungsschaftten, Unterstand und Ruheplatz inseson-
dere für Jungfische.
Auswahl von Wurzelstöcken mit stark verzweigtem
Wurzelwerk, Sicherung mit Pflöcken und Seil. 
Vorh. Steimaterial als Anströmschutz verwenden

20STÖRSTEINGRUPPE
Anordnung einzelner Steingruppen
zur Strömungslenkung. Strömungs-
beruhigter Bereich hinter der Stein-
gruppe. Ausführung mit vorhandenen
Wasserbausteinen.
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KIESRAUSCHE 5 (siehe Detail 4)
Einbau über gesamte Gewässer-
breite - Variante A
Länge in der Achse: ca. 25 m
Breite: ca. 9 m, Stärke ca. 30 cm
Körnung 2/8 bis 32/63 mm
Volumen: ca. 70 m³

14RAUBAUM (siehe Detail 5)
Einbindung des Raubaumes zur Erhöhung der
Strömungsdiversität. Bereiche mit verminderter
Fließgeschwindigkeit, Sedimentation von Kies,
gutes Nahrungsangebot und Rückzugsgebiet ins-
besondere für Jungfische sowie Nahrungs- und 
Besiedlungssubstrat für das Makrozoobenthos.
Raubaum vor Ort gewinnen und in Böschung oder
Sohle einbinden.Sicherung mit vorhandenem 
Steinmaterial, Pflöcken und Seil gegen Abdriften.
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1

BUHNEN
2

3 Packwerksbuhne, UMSTRÖMT
Ausführung bis zur Böschungsoberkante

4

Wurzelstockbuhne mit Steinmaterial
Einbau sofern Wurzelstöcke mit
Stämmen örtlich vorhanden

5

6

7
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9

10

11
Trichterbuhne zur Strömungslenkung
in Gewässermitte

LAICHHABITAT

JUNGFISCHHABITAT

FISCHUNTERSTAND

Störsteine
Anordnung in einzelnen Steingruppen

STÖRSTEINE UND INSEL

Insel aus Steinmaterial mit Raubaum
hier: Entnahme der Böschungssicherung als Initialmaßnahme
zur langfristigen eigendynamischen Entwicklung einer Insel
bzw. eines Nebengerinnes
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ROHBODEN

Fläche Rohboden
Abtragen der Vegetationsdecke

BAUME

BESTEHENDE STRUKTUREN

Schutzstrukturen, insbesondere Unterstände,
in Form von Lebend- und Totholzstrukturen
aller Art

Geschiebedepot, Kiesdepot im Pralluferbereich

Einzelstammbuhne mit Steinmaterial überschüttet
Einzelstammbuhne im Uferbereich befestigt
siehe Detail 2B, Plan 3.2

Lenkbuhne (inklinant)
siehe Detail 2, Plan 3.2

Entfernung von
Bestandsgehölzen

Neupflanzung Bestand

Rückbau bestehender Uferverbau

Dreiecksbuhne aus Steinen, UMSTRÖMT
Ausführung bis zur Böschungsoberkante
siehe Detail 1, Plan 7.1

Pyramidenstammbuhne mit Steinmaterial
siehe Detail 2A, Plan 7.2

Kurzbuhne INKLINANT, umströmt
siehe Detail 3, Plan 7.3

Kurzbuhne RECHTWINKLIG, umströmt
in Anlehnung an Detail 3, Plan 7.3

Kurzbuhne DEKLINANT, umströmt
in Anlehnung an Detail 3, Plan 7.3

Kiesrausche als Uferbank, Kiesinsel oder Einengung
siehe Detail 4, Plan 7.4

Raubaum
siehe Detail 5, Plan 7.5

Faschinen
siehe Detail 6, Plan 7.6

Wurzelstock
siehe Detail 7, Plan 7.7

Fischunterstand (Variante 1)
Holzrost, quer zur Fließrichtung
siehe Detail 8, Plan 7.8

Fischunterstand (Variante 2)
Ausgewählter Holzstamm parallel zur Fließrichtung
siehe Detail 9, Plan 7.9

Fischunterstand (Variante 3)
Ausgewählter plattiger Wasserbaustein
siehe Detail 10, Plan 7.10
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STAMMHOLZVERKLAUSUNG (ENGINEERED LOG JAM)
Herstellen einer Stammverklausung aus Stämmen und 
Raubäumen inkl. Wurzelteller. Auflagerung auf Quer-
stämmen. Sicherung mit Holzpfosten, Ankersteinen und
Stahlseilen (siehe Detail 11).
Kieseinbau ca. 50 m³.

RÜCKBAU BESTEHENDER UFERVERBAU
Ufersicherung aus Wasserbausteinen auf-
brechen und als Strömungslenker und Struk-
turelemente wieder einbauen.

1

RÜCKBAU BESTEHENDER UFERVERBAU
Ufersicherung aus Wasserbausteinen auf-
brechen und als Strömungslenker und Struk-
turelemente wieder einbauen.

1

DREIECKSBUHNE AUS STEINEN
Umströmte Steinbuhne zur Strömungslenkung.
Herstellung mit Steinen der rückzubauenden
Ufersicherung sowie bei der Aufweitung
ausgehobener Erde. Bepflanzung mit Schwarz-
erlen zur langfristigen Stabilisierung. Einbindung 
der Buhne in Ufer und Sohle. Anströmschutz mit
großen Steinen HMB 300 / 1000 kg.
Ausführung bis zur Böschungsoberkante.

2

PYRAMIDENSTAMMBUHNE (siehe Detail 2A)
Pyramidenstammbuhne als Strömungslenker be-
stehend aus drei Baumstämmen einbauen. Ein-
bindung in die Böschung mind. 1/2 Stammlänge.
Überschütten der Buhne mit Steinen und Aushub.
Ausrichtungswinkel 70° bis 90° zur Uferlinie
(deklinant). Sicherung mit Seilen und Pflöcken.

4

88KURZBUHNE INKLINANT, UMSTRÖMT
(Ausführung entsprechend Detail 3)
Umströmte, inklinante (stromaufwärts gerichtete)
Steinbuhne. Einbau zur Beschleunigung der 
Strömung in Gewässermitte. 
Material aus anfallendem Uferverbau und örtlich
gefällten Bäumen.

30 12

14RAUBAUM (siehe Detail 5)
Einbindung des Raubaumes zur Erhöhung der
Strömungsdiversität. Bereiche mit verminderter
Fließgeschwindigkeit, Sedimentation von Kies,
gutes Nahrungsangebot und Rückzugsgebiet ins-
besondere für Jungfische sowie Nahrungs- und 
Besiedlungssubstrat für das Makrozoobenthos.
Raubaum vor Ort gewinnen und in Böschung oder
Sohle einbinden.Sicherung mit vorhandenem 
Steinmaterial, Pflöcken und Seil gegen Abdriften.

14RAUBAUM (siehe Detail 5)
Einbindung des Raubaumes zur Erhöhung der
Strömungsdiversität. Bereiche mit verminderter
Fließgeschwindigkeit, Sedimentation von Kies,
gutes Nahrungsangebot und Rückzugsgebiet ins-
besondere für Jungfische sowie Nahrungs- und 
Besiedlungssubstrat für das Makrozoobenthos.
Raubaum vor Ort gewinnen und in Böschung oder
Sohle einbinden.Sicherung mit vorhandenem 
Steinmaterial, Pflöcken und Seil gegen Abdriften.

FASCHINEN
Faschinen zum Schutz von Brut- und 
Jungfischen im Fußbereich der Gewässer-
böschung einbauen.
Einbauwinkel ca. 15° zur Gewässerachse

15

FASCHINEN
Faschinen zum Schutz von Brut- und 
Jungfischen im Fußbereich der Gewässer-
böschung einbauen.
Einbauwinkel ca. 15° zur Gewässerachse

15

16WURZELSTOCK (siehe Detail 7)
Wurzelteller ragt in Fließgewässer ein, Stammbe-
reich wird in Ufer oder in Sohle verankert. Strömugs-
ablenkung, Ablagerung von Feinsedimenten im Strö-
mungsschaftten, Unterstand und Ruheplatz inseson-
dere für Jungfische.
Auswahl von Wurzelstöcken mit stark verzweigtem
Wurzelwerk, Sicherung mit Pflöcken und Seil. 
Vorh. Steimaterial als Anströmschutz verwenden

1717FISCHUNTERSTAND (Variante 1, Siehe Detail 8)
 Ausgewählte Stämme quer zur Fließrichtung
Holzrost bestehend aus einem Holzstamm längs
zur Gewässerachse und mehreren Querhölzern 
quer zur Gewässerachse als Deckung. Querhöl-
zer ragen ca. 60 bis 80 cm in das Gewässer hinein.
Fixierung mit Holzpfählen und Seilen
Anordnung in gut durchströmten Bereichen.

1717FISCHUNTERSTAND (Variante 1, Siehe Detail 8)
 Ausgewählte Stämme quer zur Fließrichtung
Holzrost bestehend aus einem Holzstamm längs
zur Gewässerachse und mehreren Querhölzern 
quer zur Gewässerachse als Deckung. Querhöl-
zer ragen ca. 60 bis 80 cm in das Gewässer hinein.
Fixierung mit Holzpfählen und Seilen
Anordnung in gut durchströmten Bereichen.

20STÖRSTEINGRUPPE
Anordnung einzelner Steingruppen
zur Strömungslenkung. Strömungs-
beruhigter Bereich hinter der Stein-
gruppe. Ausführung mit vorhandenen
Wasserbausteinen.

20STÖRSTEINGRUPPE
Anordnung einzelner Steingruppen
zur Strömungslenkung. Strömungs-
beruhigter Bereich hinter der Stein-
gruppe. Ausführung mit vorhandenen
Wasserbausteinen.

PYRAMIDENSTAMMBUHNE (siehe Detail 2A)
Pyramidenstammbuhne als Strömungslenker be-
stehend aus drei Baumstämmen einbauen. Ein-
bindung in die Böschung mind. 1/2 Stammlänge.
Überschütten der Buhne mit Steinen und Aushub.
Ausrichtungswinkel 70° bis 90° zur Uferlinie
(deklinant). Sicherung mit Seilen und Pflöcken.

4

30 12

18FISCHUNTERSTAND (Variante 2, Detail 9)
 Ausgewählter Holzstamm parallel zur Fließrichtung
Gekrümmter Baumstamm, Länge ca. 2 bis 3 m, geeig-
net zur Herstellung eines "brückenartigen" Unterstan-
des. Auflager und Sichtschutz aus mehreren Querhöl-
zern und vorhandenen Steinen. 
Anordnung in gut durchströmten Bereichen.

KIESRAUSCHE 7 (siehe Detail 4)
Einbau über gesamte Gewässer-
breite - Variante A
Länge in der Achse: ca. 25 m
Breite: ca. 9 m, Stärke ca. 30 cm
Körnung 2/8 bis 32/63 mm
Volumen: ca. 70 m³

KIESRAUSCHE 6 (siehe Detail 4)
Einbau über gesamte Gewässer-
breite - Variante A
Länge in der Achse: ca. 25 m
Breite: ca. 10 m, Stärke ca. 30 cm
Körnung 2/8 bis 32/63 mm
Volumen: ca. 75 m³

2

4

1

1
1

1

1

1
1

1

1

1

1

1

1

1

1

4

8

8

8

12

12

14

14

14

14

14

14

14

14

14

14

14

15

15

15

15

15

15

15

16

14

16

17

17

18

15
20

20

20

20

20

16

1.
85

0/
0.

87
0

Entwurfsbearbeitung:

                    _________________________

Stadt Zweibrücken
Stadtbauamt
Herzogstraße 3 
66482 Zweibrücken

Planinhalt:

Unterlage Nr.:
Blatt Nr.:
Maßstab:

aufgestellt:
UBZ, im Auftrag der Stadt Zweibrücken

i. A.

Zweibrücken , den

UBZ

Umwelt- und Servicebetrieb Zweibrücken 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Oselbachstraße 60 
66482  Zweibrücken

1

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen

Projekt-Nr.:

Datum Zeichen

bearbeitet

gezeichnet

geprüft

Durawa/Schüller

Durawa/Schüller

Durawa/Schüller

Umsetzung WRRL, Renaturierung des Hornbach

Bauabschnitt BA 3, Bereich OGV Rimschweiler bis Mündung Erzenbach

1 : 250

Lageplan Planung - Abschnitt 4

2.3-4

GENEHMIGUNG

06.08.2024

06.08.2024

06.08.2024

aufgestellt: 06.08.2024

LEGENDE

STRÖMUNG
Geplanter Stromstrich nach dem 
Einbringen der Initialmaßnahmen (Strömungslenker)

Initiierung Prallufer-Erosion

ALLGEMEINES

Grenze Entwicklungskorridor

Bohrpunkt (Sondierbohrung)BS14

UFERBEREICH

1

BUHNEN
2

3 Packwerksbuhne, UMSTRÖMT
Ausführung bis zur Böschungsoberkante

4

Wurzelstockbuhne mit Steinmaterial
Einbau sofern Wurzelstöcke mit
Stämmen örtlich vorhanden
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10

11
Trichterbuhne zur Strömungslenkung
in Gewässermitte
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FISCHUNTERSTAND
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Anordnung in einzelnen Steingruppen
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Insel aus Steinmaterial mit Raubaum
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ROHBODEN

Fläche Rohboden
Abtragen der Vegetationsdecke

BAUME

BESTEHENDE STRUKTUREN

Schutzstrukturen, insbesondere Unterstände,
in Form von Lebend- und Totholzstrukturen
aller Art

Geschiebedepot, Kiesdepot im Pralluferbereich

Einzelstammbuhne mit Steinmaterial überschüttet
Einzelstammbuhne im Uferbereich befestigt
siehe Detail 2B, Plan 3.2

Lenkbuhne (inklinant)
siehe Detail 2, Plan 3.2

Entfernung von
Bestandsgehölzen

Neupflanzung Bestand

Rückbau bestehender Uferverbau

Dreiecksbuhne aus Steinen, UMSTRÖMT
Ausführung bis zur Böschungsoberkante
siehe Detail 1, Plan 7.1

Pyramidenstammbuhne mit Steinmaterial
siehe Detail 2A, Plan 7.2

Kurzbuhne INKLINANT, umströmt
siehe Detail 3, Plan 7.3

Kurzbuhne RECHTWINKLIG, umströmt
in Anlehnung an Detail 3, Plan 7.3

Kurzbuhne DEKLINANT, umströmt
in Anlehnung an Detail 3, Plan 7.3

Kiesrausche als Uferbank, Kiesinsel oder Einengung
siehe Detail 4, Plan 7.4

Raubaum
siehe Detail 5, Plan 7.5

Faschinen
siehe Detail 6, Plan 7.6

Wurzelstock
siehe Detail 7, Plan 7.7

Fischunterstand (Variante 1)
Holzrost, quer zur Fließrichtung
siehe Detail 8, Plan 7.8

Fischunterstand (Variante 2)
Ausgewählter Holzstamm parallel zur Fließrichtung
siehe Detail 9, Plan 7.9

Fischunterstand (Variante 3)
Ausgewählter plattiger Wasserbaustein
siehe Detail 10, Plan 7.10
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DURCHLÄSSE DEFEKT
BAUSTELLENQUERUNG
- Querung bleibt nach der Baumaßnahme
für die Durchfahrt von Traktoren als Furt 
erhalten.
- Aufbau siehe 2.3-3 Lageplan - Abschnitt 3
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Durawa/Schüller

Durawa/Schüller

Durawa/Schüller

Umsetzung WRRL, Renaturierung des Hornbach

Bauabschnitt BA 3, Bereich OGV Rimschweiler bis Mündung Erzenbach

1 : 1.000

2.4

Lageplan Baustellenerschließung

GENEHMIGUNG

06.08.2024

06.08.2024

06.08.2024

aufgestellt: 06.08.2024

Baustraße, Schottermaterial 0/56, erstmalige Herstellung

Zufahrt BE-Fläche und Bereitstellungsfläche

LEGENDE

Asphaltweg bestehend

Schotterweg bestehend

Erdweg bestehend - teilweise Nachprofilierung

Fahrbereiche im Baubetrieb - Wiesenflächen

Gewässerquerung 

Befestigte BE-Fläche, Abdichtung gegenüber dem Erdreich

Bereitstellungsfläche (Zwischenlager)

Zufahrten in das Baufeld:

- über Vogesenstraße und Durchfahrt Feuerwehr

- über Forstbergstraße

Standort Foto mit Blickrichtung24
NO
RD
EN

Bild 5: Zufahrt über die Forstbergstraße

Bild 24: Zufahrt über die Vogesenstraße, Durchfahrt Feuerwehr

Bild 6: Querung Radweg Bild 7: Zufahrt BE-Fläche / Bereitstellungsfläche (Asphalt, Schotter) Bild 10: Bestehender Erdweg, nordwestlich der Brücke Bild 11: Bestehender Erdweg, Nachprofilierung Bild 12: Anschluss Fahrbereich über Wiese an best. Weg Bild 14: Zufahrt Bereitstellungsfläche, Weg wird geschottert Bild 16: Bestehender Erdweg

Bild 17: Zufahrt in das Baufeld ab Querung Radweg Bild 18: Bestehender Erdweg Bild 23: Bestehender Durchlass, keine Überfahrt möglich Bild 25: Querung Radweg Bild 26: Schotterweg zum Baufeld Bild 27: Bestehender Erdweg Bild 28: Fahrbereich im Baubetrieb entlang des GrabensBild 22: Fahrbereich im Baubetrieb entlang des Gewässers

Bild 9: Fahrbereich im Baubetrieb entlang des Gewässers Bild 13: Fahrbereich im Baubetrieb entlang des Gewässers Bild 15: Fahrbereich im Baubetrieb entlang des Gewässers

Bild 21: Fahrbereich im Baubetrieb entlang des GrabensBild 19: Fahrbereich im Baubetrieb entlang des Grabens Bild 20: Bestehender Erdweg

Bild 8: Bestehender Erdweg

Bild 1: Bereich Zufahrt BE-Fläche und BE-Fläche Bild 2: Bereitstellungsfläche (Zwischenlager) 1 Bild 3: Bereitstellungsfläche (Zwischenlager) 2 Bild 4: Bereitstellungsfläche (Zwischenlager) 3
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